






GRUßWORT



NEUES AUS DER HOCHSCHULE



NEUES AUS DER HOCHSCHULE



ERSTEHILFE-KURS

 
 

 

Angebot 

 

Erste Hilfe in der Bauwirtschaft 

(Ausbildung zum Betriebsersthelfer) 

 
in Kooperation mit der Johanniter Unfall-Hilfe e.V  

 
 
Im Wintersemester 2014/2015 wird erstmals für alle Baustudiengänge ein Seminar 
zum Thema Erste Hilfe in der Bauwirtschaft angeboten. In diesem Seminar werden 
die Grundlagen der Ersten Hilfe in enger Verknüpfung zur Bauwirtschaft erläutert und 
geschult. 
 
Jeder Teilnehmer erhält nach dem Seminar eine Teilnahmebescheinigung. Diese gilt 
als Nachweis für den Erwerb einer Fahrerlaubnis, sowie für einen Einsatz als 
Ersthelfer im Praxisbetrieb. 
 
Simon Junke (aus dem Studiengang BIM) und Frau. Prof. Dr. med. Zimmermann 
(Studiengangsleiterin Physiotherapie) werden als Referenten interessante 
Hintergrundinformationen zum Thema „Unfälle auf Baustellen“ erläutern und euch 
durch das Seminar begleiten. 
 
Der Förderverein der Hochschule wird die Hälfte der Teilnehmergebühren für euch 
übernehmen. Der Eigenanteil beträgt so für euch nur 20 €. Die Gebühr ist am 
Seminartag vor Ort in bar zu entrichten. 
 
Wenn ihr das Angebot nutzen möchtet, meldet euch bitte bis zum 26.09.2014 unter 
StuVer@hs21.de an.  
 
Für die Anmeldung nutzt bitte die in der Rundmail beigefügte Excel Datei. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Bei mehr Interessierten zählt das 
Eingangsdatum der Anmeldungen. 
 
Falls ihr Fragen zum Seminar haben solltet, steht euch Simon Junke gern zur 
Verfügung.  
 
Seminartermin:  
Sa., 11.10.2014 – So., 12.10.2014  um jeweils 09:00 - 16:00 Uhr im Raum 318 
 
 
Wir freuen uns auf eure Anmeldung! 
 
 
Eure StuVer 
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STUDY SINGPOST

 
 

WO finde ich WAS? 
WER ist mein Ansprechpartner? 

 

 

Abteilung 
Raum 

Nr. 
Ansprechpartner Erreichbarkeit 

Durch- 
wahl 

Öffnungszeiten 
bzw. Sprechzeiten 

Das kann ich dort erledigen 

Zentrale/Empfang Foyer Frau Junge junge@hs21.de -0 
Mo.- Do.  08:00 - 16:30 Uhr 
Fr.  08:00 - 14:00 Uhr 

allg. Beratung; Abgabe von 
Hausübungen, PX-Verträgen, PX-
Formularen; 
Bescheinigungen u. a. 
HVV-Berechtigungsnachweis; 
Poolwagenvergabe; Raum-
buchungen 

Sekretariat der 
Hochschulleitung 

305 Frau Rother rother@hs21.de -146 in den Hochschulkernzeiten 
Terminvergabe 
Präsident & Geschäftsführer 

Finanzbuchhaltung 226 Frau Rolland rolland@hs21.de -231 Mo.- Do.  08:30 - 15:00 Uhr 
PX-Verträge, Studiengebühren,  
Bescheinigungen über Studien-
gebühren 

Personalbuchhaltung 227 Frau Bürger buerger@hs21.de -131 Mo.- Fr. 08:00 - 12:00 Uhr 
Bei Beschäftigung an der hs21 
Personalblatt einreichen, 
Lohnbuchhaltung 

Prüfungs- und 
Immatrikulationsamt 

301 
Frau Sommer 
Frau Peters-Schlag 

sommer@hs21.de 
peters-schlag@hs21.de 

-142 
-143 

Mo.- Fr.  09:30 - 12:00 Uhr 
Mo.+ Do.  13:00 - 15:00 Uhr 

Prüfungsangelegenheiten, 
Adressänderung, Bescheinigungen 
(BAföG, KFW,…); Studienausweis 

Marketing &  
Kommunikation 

405 Frau Göbel goebel@hs21.de -226 in den Hochschulkernzeiten 
Marketingmaßnahmen, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Messeplanung + Durchführung 

Rechenzentrum 422 
Herr Steffens 
Herr Reiche 

steffens@hs21.de 
reiche@hs21.de 

-172 
-139 

in den Hochschulkernzeiten 

Plotten und drucken von  
Zeichnungen u. Hausübungen,  
Aufladen des Druckerkontos und 
der Kopierkarte; Allg. Support 

Praxisplatz- 
koordination 

406 
404 
228 

Frau Jäschke 
Frau Feith 
Herr Mehrkens 

jaeschke@hs21.de 
feith@hs21.de 
mehrkens@hs21.de 

-175 
-202 
-228 

Mo.- Do.  08:30 - 17:00 Uhr 
Praxisplatzakquise,  
Ansprechpartner für Unternehmen 

Geschäftsführer 303 Herr Dr. Jäger jaeger@hs21.de -260 nach Vereinbarung  

Präsident 308 Herr Prof. Betzler betzler@hs21.de -164 nach Vereinbarung  

Bibliothek 218 
Frau Heidrich 
Frau Mulansky 

heidrich@hs21.de 
mulansky@hs21.de 

-125 
-126 

Mo.- Do. 09:30 – 18:00 Uhr 
Fr.  09:30 – 14:00 Uhr 

Kostenlose Nutzung aller 
Angebote der Bibliothek 

Koordination Lehre 329 
Herr Prof. Göttsche 
Vizepräsident 

goettsche@hs21.de -153 in den Hochschulkernzeiten Rund um den Vorlesungsplan 

Career Center 326 Frau Heidhoff heidhoff@hs21.de -152 in den Hochschulkernzeiten 
Unterstützung bei der Suche nach 
einem PX-Partner; Bewerbungs- 
mappencheck 

International Office 326 Frau Schuback schuback@hs21.de -128 Di. u. Do.  08:00 - 12:00 Uhr 
Austauschprogramme, Förder- 
mittel für Auslandsaufenthalte  

Hausmeister 
163 
168 

Herr Sachs 
Herr Kösgeroglu 

sachs@hs21.de -121 in den Hochschulkernzeiten  

Modellbauwerkstatt 
143 
146 

Frau Dipl.-Ing. 
Burmester 

burmester@hs21.de 
-115 
-116 

Mo.- Do.  09:00 -12:00 Uhr 
 u. 16:00 - 18:00 Uhr 
Fr.  09:00 - 12:00 Uhr 

Nutzung der Modellbauwerkstatt  

Studiengangsleitung 
BAU 

402 Herr Prof. Marquardt marquardt@hs21.de -204 nach Vereinbarung  

Studiengangsleitung 
BIB 

229 Herr Prof. Peter peter@hs21.de -138 nach Vereinbarung  

Studiengangsleitung 
BIM 

330 
Herr Prof. 
Faber-Praetorius 

faber-praetorius@hs21.de -158 nach Vereinbarung  

Studiengangsleitung 
MEC 

338 Herr Prof. Uelzen uelzen@hs21.de -239 nach Vereinbarung  

Bereichsleitung 
Gesundheit  
(PT,PLG, HEB) 

509 
Frau Prof. 
Zimmermann 

zimmermann@hs21.de -250 nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerin für Gender  
& Diversity; Qualitätsmanagement 
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Lesestipendien großer Tageszeitungen für Studierende. 
Informationen und Bewerbung unter www.lesestipendium.de 

 

 

          

 Öffnungszeiten Bibliothek  

 In der Theoriephase  

 

Montag  

09:30 bis 18:00 Uhr 

Dienstag 

09:30 bis 18:00 Uhr 

Mittwoch 

09:30 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag 

09:30 bis 18:00 Uhr 

Freitag 

09:30 bis 14:00 Uhr 

          

 Öffnungszeiten Bibliothek  

 In der Praxisphase  

 

 

Frau Mulansky & Frau Heidrich 
  Tel.: 04161 648-124 

E-Mail: bibliothek@hs21.de 

 

Homepage: 

http://www.hs21.de/de/studenten/bibliothek/ 

 
   

 

Montag  

09:30 bis 16:00 Uhr 

Dienstag 

09:30 bis 13:30 Uhr 

Mittwoch 

09:30 bis 13:30 Uhr 

Donnerstag 

13:30 bis 20:00 Uhr 

Freitag 

09:30 bis 13:30 Uhr 



NEU IM TEAM



DAS TEAM

AUSLANDSAUFENTHALTE



AUSLANDSAUFENTHALTE



AUSLANDSAUFENTHALTEAUSLANDSAUFENTHALTE
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HOCHSCHULSPORT



Vorläufiges Programm WS14                Stand: 07.09.2014   

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
16:00 – 16:30  Basketball  

Alte Sporthalle 
HPS 

Hip Hop/ 
Modern Dance 

Gymnastikhalle HPS 
(ab 14.10.) 

   

16:30 – 17:00   Fußball 
 Alte Sporthalle 

HPS 

 

 

 

17:00 – 17:30    

17:30 – 18:00      

18:00 – 18:30 Lauftreff 
Treffpunkt: 

Eingang hs21 
(ab 13.10.) 

  Partnertanz 
Raum 430 
(ab 15.10.) 

  

18:30 – 19:00     

19:00 – 19:30     

19:30 – 20:00    Hochschulkino 
Aula 

 
Einlass:  

19:30 Uhr 
 

Filmstart:  
20:00 Uhr 

 

  

20:00 – 20:30 Volleyball  
Sporthalle BBS 

 

 

    

20:30 – 21:00     

21:00 – 21:30     

21:30 – 22:00     

22:00 – 22:30      

Bei Fragen und Anregungen: stuver@hs21.de,  
     hochschulsport@hs21.de   Halepaghen-Schule (HPS):  Konopkastr. 5  

Berufsschule (BBS):  Konopkastr. 7  

HOCHSCHULSPORT
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UNIKINO
90

MITTWOCHS | 20.00 UHR | AULA 410 | 0,50 EUR SEMESTERBEITRAG 

21.30 UHR

1,50 Euro
pro Film

FRAUEN EINTRITT FREI
 MI 12.11.

 MI 01.10.

 MI 08.10.

 MI 15.10.

 MI 22.10.

 MI 29.10.

 MI 05.11.

 MI 26.11.

 MI 03.12.

 FR 19.12.
BEGINN: 16.00 UHR

WEIHNACHTSSPECIAL

 DI  09.12.

 MI 10.12.

MÄNNER EINTRITT FREI
 MI 19.11.

19.00 UHR I EINTRITT INKL. EINES GETRÄNKS 22.00 UHRM Ä N N E R A B E N D

F R A U E N A B E N D
19.00 UHR I EINTRITT INKL. EINES GETRÄNKS



JUMPING DINNER



FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG WÄHREND DES STUDiUMS
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Studienabschlüsse und Berufsqualifikationen an der hochschule 21 

 
Alle technischen Studiengänge an der hochschule 21 schließen mit dem Bachelor of Engineering (B.Eng.) ab, alle sind 

staatlich anerkannt.  Der Abschluss berechtigt zur Berufsbezeichnung Ingenieur. Die Ingenieurkammer Niedersachsen 

verleiht den Absolventen der hochschule 21 zusätzlich eine Ingenieururkunde. 

Der Bachelor ermöglicht ein Master-Studium an Hochschulen in Europa, wobei jede Hochschule  autark über die 

Anerkennung von Studienleistungen für das meist stark spezialisierte Master-Studium entscheidet.  

Durch Wahlpflichtfächer  und Kammerprüfungen können zusätzlich Qualifikationen erreicht werden. z.B. die EBA 

(erweiterte betontechnologische Ausbildung), kaufmännischer Fachwirt, der Handwerksmeister und verschiedene 

Lehrabschlüsse. 

 

Handwerksmeister (BAU,BIB**) 

 
Studieninteressierten, die nach der (Fach-)Hochschulreife im ersten Schritt einen Handwerksberuf erlernt haben und jetzt auf 

den Gesellenbrief ein weiterführendes Studium aufsatteln wollen, bietet die hochschule 21 einen erleichterten Zugang zum 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Studienabschlüsse und Berufsqualifikationen an der hochschule 21 

 
Alle technischen Studiengänge an der hochschule 21 schließen mit dem Bachelor of Engineering (B.Eng.) ab, alle sind 

staatlich anerkannt.  Der Abschluss berechtigt zur Berufsbezeichnung Ingenieur. Die Ingenieurkammer Niedersachsen 

verleiht den Absolventen der hochschule 21 zusätzlich eine Ingenieururkunde. 

Der Bachelor ermöglicht ein Master-Studium an Hochschulen in Europa, wobei jede Hochschule  autark über die 

Anerkennung von Studienleistungen für das meist stark spezialisierte Master-Studium entscheidet.  

Durch Wahlpflichtfächer  und Kammerprüfungen können zusätzlich Qualifikationen erreicht werden. z.B. die EBA 

(erweiterte betontechnologische Ausbildung), kaufmännischer Fachwirt, der Handwerksmeister und verschiedene 

Lehrabschlüsse. 

 

Handwerksmeister (BAU,BIB**) 

 
Studieninteressierten, die nach der (Fach-)Hochschulreife im ersten Schritt einen Handwerksberuf erlernt haben und jetzt auf 

den Gesellenbrief ein weiterführendes Studium aufsatteln wollen, bietet die hochschule 21 einen erleichterten Zugang zum 

Meisterbrief. In Kooperation mit der Handwerkskammer Braunschweig Lüneburg-Stade werden Lehrinhalte der Bau-

Studiengänge für einige Prüfungsteile anerkannt (Fachtheorie).  

Den Nachweis der Fachpraxis und Fachtheorie (Teil I und II der Meisterprüfung)  erlangen Sie durch den Bachelorabschluss 

in den Studiengängen Bauingenieurwesen oder Bauen im Bestand**.   

Vom Teil III der Meisterprüfung (kaufmännische Kenntnisse und Recht) kann, durch das  Belegen bestimmter Module, eine 

Befreiung erfolgen:  

- BWL 1 Pflichtmodul aller Baustudiengänge  

- RWJ (SS), WIR(WS) und PBR (SS) aus dem  Studiengang BIM  

Durch die HWK Braunschweig-Lüneburg-Stade werden folgende Studienleistungen auf Teile der Meisterprüfungsberufe 

angerechnet: 

*MP=Meisterprüfung 

Link:http://www.hs21.de/fileadmin/eigene_Dateien/Downloads/Studieninteressierte/Studium_und_Meister/Flyer_zu_Qualifiz
ierungsangeboten.pdf 

Ausbildereignung AEVO (BAU, BIB**, BIM, MEC)Der Teil IV der Meisterprüfungen entspricht der 
Ausbildereignungsprüfung nach AEVO. Die Ausbildereignungs-prüfung wird für die Ausbildung von Lehrlingen benötigt Der 
Teil IV der Meisterprüfung wird als eigenständiges Modul (SS) einmal jährlich an der hochschule 21 angeboten. 

Kaufmännischer Fachwirt (BIM) 
Studierende der hochschule 21 haben die Möglichkeit, durch Belegung bestimmter Lehrangebote während des Studiums eine 

Qualifikation zum „Kaufmännischen Fachwirt“ der Handwerkskammer zu erlangen. 

Voraussetzung ist zwingend eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung.  

Der „Kaufmännischen Fachwirt (HWK)“ wird durch ablegen der Teile III (Betriebsführung) und  IV (Ausbildereignung) der 

Meisterprüfungen  erworben.  

 

Link: 

http://www.hs21.de/fileadmin/eigene_Dateien/Downloads/Studieninteressierte/Studium_und_Meister/Rechtsvorschriften_Ka

uf.pdf 

 

Erweiterte Betontechnologische Ausbildung Lehrabschluss Immobilienkauf/frau –mann (BIM) 

Für Studierende des Studiengang Bau- und Immobilienmanagement besteht die Möglichkeit während des Studiums den 

Lehrabschluss als Immobilienkauf/frau –mann vor der IHK abzulegen. Als Voraussetzung sind 1800 Arbeitsstunden in einem 

Betrieb der Immobilienbranche, dies ist in der Regel nach der 4 Praxisphase erfüllt. 

 

 (EBA)  (BAU,BIB**,BIM) 
Mit dem E-Schein erwerben Sie die höchstmögliche betontechnologische Ausbildung und dürfen eine Betonprüfstelle leiten. 

Sie haben die Möglichkeit, Mitglied beim Verband Deutscher Bauingenieure zu werden (VDB) und die Bezeichnung VDB in 

Ihrem Titel zu tragen. 

Zum Erwerb des E-Schein nach DIN 1045-2, Abschnitt 9.6.1 ist das Schwerpunktmodul SPSA (Wahlpflichtfach in BAU 7) 

zu belegen.   

 

SiGeKo-Sicherheitskoordination (BAU,BIB**,BIM) 
Durch belegen des Wahlpflichtfachs Arbeitssicherheit, und belegen eines Lehrgangs bei der BauBG, kann die Befähigung 

zum Sicherheitskoordinator nach Baustellenverordnung erworben werden. 

 

Voraussichtlich zum SS 2015 „Lehrabschluss Bauzeichner/in –er“ (BAU,BIB**) 

 
Für weitere Auskünfte: 

Herr Dipl.- Ing. Claus Mehrkens 

04161-648228 

mehrkens@hs21.de        ** ab WS 2015/16 Architektur 

Meisterprüfungsberuf  Studiengang  befreit vom Teil der MP* 

Maurer, Betonbauer, Zimmerer, Staßenbauer  BAU und BIB**/AIB Teil I (MP-Arbeit*) und Teil II 

Dachdecker, Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, Metallbauer, Tischler BAU und BIB**/AIB Teil II 

  BIM  Teil III 



KALENDER WS14

Kalender WS 14/15

1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo

2 Di 2 Do 2 So 2 Di

3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Mi

4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do

5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr

6 Sa 6 Mo 41 6 Do 6 Sa

7 So 7 Di 7 Fr 7 So

8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo

9 Di 9 Do 9 So 9 Di

10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi

11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do

12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr

13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa

14 So 14 Di 14 Fr 14 So

15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo

16 Di 16 Do 16 So 16 Di

17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi

18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do

19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr

20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa

21 So 21 Di 21 Fr 21 So

22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo

23 Di 23 Do 23 So 23 Di

24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi

25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do

26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr

27 Sa 27 Mo 44 27 Do 27 Sa

28 So 28 Di 28 Fr 28 So

29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo 1

30 Di 30 Do 30 So 30 Di

31 Fr 31 Mi

50

49

51

Stand: 08. September 2014

November ´14 Dezember ´14

Beginn d. Lehre

 PT 7. Semester

Halloween

September ´14

Köhlbrandbrückenlauf                  
Tag der Dt. Einheit

Oktober ´14

KINO - Inception

KINO - Die Bücherdiebin

Erstsemestlerparty

Kickerturnier               

KINO - Die 

Schadenfreundin + Magic 

Mike

Jumping Dinner

KINO - Nicht mein Tag

KINO - Conjuring

KINO - Fightclub + 

2Guns 

KINO - Der Hobbit: 

Smaugs Einöde

Semesterabschluss                                   

Glühweintrinken + KINO

1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

KINO - Die Hüter des Lichts

Kino - Voll auf die Nase 

/Völkerballturnier

45

Weihnachtsmarkt

KINO - Der Hobbit: Eine 

unerwartete Reise

Weihnachtsmarkt

KINO - Vaterfreuden
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Meisterbrief. In Kooperation mit der Handwerkskammer Braunschweig Lüneburg-Stade werden Lehrinhalte der Bau-

Studiengänge für einige Prüfungsteile anerkannt (Fachtheorie).  

Den Nachweis der Fachpraxis und Fachtheorie (Teil I und II der Meisterprüfung)  erlangen Sie durch den Bachelorabschluss 

in den Studiengängen Bauingenieurwesen oder Bauen im Bestand**.   

Vom Teil III der Meisterprüfung (kaufmännische Kenntnisse und Recht) kann, durch das  Belegen bestimmter Module, eine 

Befreiung erfolgen:  

- BWL 1 Pflichtmodul aller Baustudiengänge  

- RWJ (SS), WIR(WS) und PBR (SS) aus dem  Studiengang BIM  

Durch die HWK Braunschweig-Lüneburg-Stade werden folgende Studienleistungen auf Teile der Meisterprüfungsberufe 

angerechnet: 

*MP=Meisterprüfung 

Link:http://www.hs21.de/fileadmin/eigene_Dateien/Downloads/Studieninteressierte/Studium_und_Meister/Flyer_zu_Qualifiz
ierungsangeboten.pdf 

Ausbildereignung AEVO (BAU, BIB**, BIM, MEC)Der Teil IV der Meisterprüfungen entspricht der 
Ausbildereignungsprüfung nach AEVO. Die Ausbildereignungs-prüfung wird für die Ausbildung von Lehrlingen benötigt Der 
Teil IV der Meisterprüfung wird als eigenständiges Modul (SS) einmal jährlich an der hochschule 21 angeboten. 

Kaufmännischer Fachwirt (BIM) 
Studierende der hochschule 21 haben die Möglichkeit, durch Belegung bestimmter Lehrangebote während des Studiums eine 

Qualifikation zum „Kaufmännischen Fachwirt“ der Handwerkskammer zu erlangen. 

Voraussetzung ist zwingend eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung.  

Der „Kaufmännischen Fachwirt (HWK)“ wird durch ablegen der Teile III (Betriebsführung) und  IV (Ausbildereignung) der 

Meisterprüfungen  erworben.  

 

Link: 

http://www.hs21.de/fileadmin/eigene_Dateien/Downloads/Studieninteressierte/Studium_und_Meister/Rechtsvorschriften_Ka

uf.pdf 

 

Erweiterte Betontechnologische Ausbildung Lehrabschluss Immobilienkauf/frau –mann (BIM) 

Für Studierende des Studiengang Bau- und Immobilienmanagement besteht die Möglichkeit während des Studiums den 

Lehrabschluss als Immobilienkauf/frau –mann vor der IHK abzulegen. Als Voraussetzung sind 1800 Arbeitsstunden in einem 

Betrieb der Immobilienbranche, dies ist in der Regel nach der 4 Praxisphase erfüllt. 

 

 (EBA)  (BAU,BIB**,BIM) 
Mit dem E-Schein erwerben Sie die höchstmögliche betontechnologische Ausbildung und dürfen eine Betonprüfstelle leiten. 

Sie haben die Möglichkeit, Mitglied beim Verband Deutscher Bauingenieure zu werden (VDB) und die Bezeichnung VDB in 

Ihrem Titel zu tragen. 

Zum Erwerb des E-Schein nach DIN 1045-2, Abschnitt 9.6.1 ist das Schwerpunktmodul SPSA (Wahlpflichtfach in BAU 7) 

zu belegen.   

 

SiGeKo-Sicherheitskoordination (BAU,BIB**,BIM) 
Durch belegen des Wahlpflichtfachs Arbeitssicherheit, und belegen eines Lehrgangs bei der BauBG, kann die Befähigung 

zum Sicherheitskoordinator nach Baustellenverordnung erworben werden. 

 

Voraussichtlich zum SS 2015 „Lehrabschluss Bauzeichner/in –er“ (BAU,BIB**) 

 
Für weitere Auskünfte: 

Herr Dipl.- Ing. Claus Mehrkens 

04161-648228 

mehrkens@hs21.de        ** ab WS 2015/16 Architektur 

Meisterprüfungsberuf  Studiengang  befreit vom Teil der MP* 

Maurer, Betonbauer, Zimmerer, Staßenbauer  BAU und BIB**/AIB Teil I (MP-Arbeit*) und Teil II 

Dachdecker, Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, Metallbauer, Tischler BAU und BIB**/AIB Teil II 

  BIM  Teil III 



KOMMENTARE

STUDENTENMETROPOLE BUXTEHUDE
Manchmal, wenn ich durch die schwere Eingangstür gehe und bei Frau Junge vorbei ins Foyer gelange,
frage ich mich, ob das wirklich eine Hochschule ist. Es ist sauber, es kleben keine al ten Kaugummis auf
dem Fußboden und die Professoren, Mitarbeiter und Studierenden lächeln mich an oder grüßen sogar!
Ich studiere nun schon ein paar Semester hier und kenne zwar nich t viele Namen, aber dafür die
Gesich ter.
Ich komme ursprünglich aus einer Großstadt und wurde von meinen Freunden immer belächel t, wenn ich
erzähl t habe, dass ich in Buxtehude studiere ­ und das nich t nur wegen des Namens. Zu Beginn des
Studiums hatte ich Angst, dass hier nich t so viel los ist, es kaum Freizeitangebote gibt und ich mich in so
einer kleinen Stadt schnell langweilen würde. Zum Glück ist Hamburg ja nich t so weit entfernt, dachte
ich…
Aber früh habe ich gelernt, dass es eine Ewigkeit zum Hamburger Hbf (und natürlich zum Kiez)
dauer t, doch „Stackmann“ auch genug Auswahl zum shoppen hat und die Mausefalle und Garage mit
den passenden Leuten auch jede Menge Spaß macht. Dor t gelangt man sogar für 2€ mit dem Taxi
oder spor tlich mit dem Fahrrad hin und läuft nich t Gefahr, im Zug die Station zu verschlafen.
Meine Freunde erzähl ten mir aus Studentenstädten wie Münster, Hamburg, Berlin, Hannover oder
Köln von den über füll ten Hörsälen, in denen 600 Studenten sich auf die Kinosaalbestuhlung quetschen
und nochmal 100 auf die Treppenstufen. Das entspräche bei uns fast der ganzen HS21, abzüglich
derjenigen, die ihr selbst festgelegtes „Fernstudium“ bevorzugen. Solche Zustände habe ich zum Glück
noch nich t miterlebt (außer vielleich t in Mathe 2, wo für 50 Leute lieber der winzige Raum im Keller
und für 20 Leute die ganze Aula geblockt wurde). Was bei uns Vorlesungen mit +/­ 40 Studierenden
sind, heißt an anderen Unis Seminar und gil t als Ausnahme, da man die Massen ja irgendwo unterbringen
muss.
Häufig stöhnen meine Freunde über das Organisationschaos an ihrer Uni, doch keiner weiß, wer der
Ansprechpar tner ist, geschweige denn, ob man überhaupt etwas verändern kann. Da bin ich froh über
unsere Profs, die immer offen sind, viele Studierenden mit Namen kennen und immer bereit sind, sich mit
unseren Problemen auseinander zu setzen oder Feedback auch ohne den Fragebogen anzunehmen und
umzusetzen.
Natürlich könnte sich der ein oder andere Prof oder Lehrbeauftragte noch ein wenig was von er fahrenen
Kollegen/innen abgucken, um eine spannende Vorlesung zu halten oder ein Skript zusammen zu stellen,
mit dem man auch lernen kann und es nich t nur der Umwelt zuliebe ausdruckt und wegschmeißt. Aber
auch nach vielen (anfangs noch freundlichen) Aufforderungen ist dies meist durchzusetzen.
Kurz gesagt: ich finde es herrscht einfach eine ganz persönliche Atmosphäre und irgendwie eine
Ver trautheit!
Bedauern tue ich immer, dass ich keine Semester ferien habe! Wo ich überall hin reisen könnte wenn ich 2
Monate frei hätte… und dann schaue ich mir die Studenten an, die ihre Semester ferien von morgens bis
abends in der Bib verbringen, weil sie 6 Wochen lang für 2 ganze Klausuren pauken (müssen) und sich
anschließend auf die Suche nach einem Nebenjob machen, um als lebendiger Hotdog durch die
Fußgängerzone oder mit Kar tons bepackt durch den Supermarkt zu laufen. Da verschwinden meine
Zweifel schnell, ob ein „normales“ Studium nich t doch so viel einfacher gewesen wäre; immerhin bekomme
ich jeden Monat mein Gehalt und arbeite in einem Bereich, in dem ich auch später bleiben möchte. Oder ich
durchlaufe verschiedene Firmen und Abteilungen und kann mir ein gutes Bild machen, wo ich später hin
möchte oder eben auch nich t.
Schade ist, dass alle so zerstreut wohnen während der Praxisphase und man sich so aus den Augen
verlier t bei einer vollen Arbeitswoche. Aber wenn ich nach 3 Monaten wieder nach Buxtehude komme,
ist es, als wäre ich nur für ein langes Wochenende in der Heimat gewesen. Dann höre ich manchmal die
ganze Praxisphase nich ts von einigen, doch wenn man sich dann in der HS wieder sieh t ist es, als ob man
nich t weg gewesen wäre!
Deshalb freue ich mich auch wieder auf das kommende Semester und möchten den Nörglern unter euch
die Augen öffnen: an einer anderen Uni würdet ihr das ein oder andere sehr schnell vermissen!
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Meisterbrief. In Kooperation mit der Handwerkskammer Braunschweig Lüneburg-Stade werden Lehrinhalte der Bau-

Studiengänge für einige Prüfungsteile anerkannt (Fachtheorie).  

Den Nachweis der Fachpraxis und Fachtheorie (Teil I und II der Meisterprüfung)  erlangen Sie durch den Bachelorabschluss 

in den Studiengängen Bauingenieurwesen oder Bauen im Bestand**.   

Vom Teil III der Meisterprüfung (kaufmännische Kenntnisse und Recht) kann, durch das  Belegen bestimmter Module, eine 

Befreiung erfolgen:  

- BWL 1 Pflichtmodul aller Baustudiengänge  

- RWJ (SS), WIR(WS) und PBR (SS) aus dem  Studiengang BIM  

Durch die HWK Braunschweig-Lüneburg-Stade werden folgende Studienleistungen auf Teile der Meisterprüfungsberufe 

angerechnet: 

*MP=Meisterprüfung 

Link:http://www.hs21.de/fileadmin/eigene_Dateien/Downloads/Studieninteressierte/Studium_und_Meister/Flyer_zu_Qualifiz
ierungsangeboten.pdf 

Ausbildereignung AEVO (BAU, BIB**, BIM, MEC)Der Teil IV der Meisterprüfungen entspricht der 
Ausbildereignungsprüfung nach AEVO. Die Ausbildereignungs-prüfung wird für die Ausbildung von Lehrlingen benötigt Der 
Teil IV der Meisterprüfung wird als eigenständiges Modul (SS) einmal jährlich an der hochschule 21 angeboten. 

Kaufmännischer Fachwirt (BIM) 
Studierende der hochschule 21 haben die Möglichkeit, durch Belegung bestimmter Lehrangebote während des Studiums eine 

Qualifikation zum „Kaufmännischen Fachwirt“ der Handwerkskammer zu erlangen. 

Voraussetzung ist zwingend eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung.  

Der „Kaufmännischen Fachwirt (HWK)“ wird durch ablegen der Teile III (Betriebsführung) und  IV (Ausbildereignung) der 

Meisterprüfungen  erworben.  

 

Link: 

http://www.hs21.de/fileadmin/eigene_Dateien/Downloads/Studieninteressierte/Studium_und_Meister/Rechtsvorschriften_Ka

uf.pdf 

 

Erweiterte Betontechnologische Ausbildung Lehrabschluss Immobilienkauf/frau –mann (BIM) 

Für Studierende des Studiengang Bau- und Immobilienmanagement besteht die Möglichkeit während des Studiums den 

Lehrabschluss als Immobilienkauf/frau –mann vor der IHK abzulegen. Als Voraussetzung sind 1800 Arbeitsstunden in einem 

Betrieb der Immobilienbranche, dies ist in der Regel nach der 4 Praxisphase erfüllt. 

 

 (EBA)  (BAU,BIB**,BIM) 
Mit dem E-Schein erwerben Sie die höchstmögliche betontechnologische Ausbildung und dürfen eine Betonprüfstelle leiten. 

Sie haben die Möglichkeit, Mitglied beim Verband Deutscher Bauingenieure zu werden (VDB) und die Bezeichnung VDB in 

Ihrem Titel zu tragen. 

Zum Erwerb des E-Schein nach DIN 1045-2, Abschnitt 9.6.1 ist das Schwerpunktmodul SPSA (Wahlpflichtfach in BAU 7) 

zu belegen.   

 

SiGeKo-Sicherheitskoordination (BAU,BIB**,BIM) 
Durch belegen des Wahlpflichtfachs Arbeitssicherheit, und belegen eines Lehrgangs bei der BauBG, kann die Befähigung 

zum Sicherheitskoordinator nach Baustellenverordnung erworben werden. 

 

Voraussichtlich zum SS 2015 „Lehrabschluss Bauzeichner/in –er“ (BAU,BIB**) 

 
Für weitere Auskünfte: 

Herr Dipl.- Ing. Claus Mehrkens 

04161-648228 

mehrkens@hs21.de        ** ab WS 2015/16 Architektur 

Meisterprüfungsberuf  Studiengang  befreit vom Teil der MP* 

Maurer, Betonbauer, Zimmerer, Staßenbauer  BAU und BIB**/AIB Teil I (MP-Arbeit*) und Teil II 

Dachdecker, Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, Metallbauer, Tischler BAU und BIB**/AIB Teil II 

  BIM  Teil III 



Wehmut

Ich sitze mit meinen drei Geschwistern auf dem Sofa im Wohnzimmer meines
Bruders. Gestern waren wir feiern. Bis 6 Uhr morgens, es hat richtig Spaß
gemacht. Jetzt hält jeder von uns einen heißen Kaffee in der Hand. Wir
versuchen, unsere Augen offen zu halten und lachen über die Geschichten
von gestern.
Gegenüber von mir eine große Wanduhr. Mit jeder Zeigerbewegung rutsche
ich etwas tiefer ins Sofa. Mein schlechtes Gewissen wächst. „Hey du Faulenzer,
der halbe Tag ist schon rum und du hast noch nichts gemacht!“ Nichts ist
übertrieben. Zumindest wenn man die nächtlichen Aktivitäten mitzählt. Aber
das tut mein Gewissen wohl nicht. Immer lauter wird die Stimme in meinem
Kopf: „Wasserbauprojekt! Straßenentwurf! Schwerpunktstudium! Doppelte
Praxisarbeit!“ Stöhnend vergrabe ich mein Gesicht in den Händen.
Meine ältere Schwester studiert. Gerade sind Semesterferien, aber nächste
Woche steht eine Klausur an. Sie fühlt sich schon ganz schlecht, dass sie nichts
gemacht hat. Was sie bis dahin denn alles vorhat, frage ich. Sie versteht die
Frage nicht. „Na, lernen!“
Mein Bruder ist in den letzten Zügen seiner Ausbildung. Sie macht ihm Spaß,
aber ist sehr anstrengend. So sehr, dass er sich mit neuen Spielen ausgestattet
hat, um abends den Kopf frei zu kriegen. Außerdem wird ihm sonst langweilig,
wenn er ab nachmittags frei hat.
Die Jüngste unter uns jobbt als Kellnerin. Sie hat heute Morgen ihren Chef
angerufen und gesagt, dass sie zu verkatert ist, um zu arbeiten. Er hat
gelacht und ihr einen schönen Abend gewünscht.
Ich frage, wann wir aufbrechen wollen. Ausdruckslose Gesichter und
Schulterzucken. Okay, anderes Thema. „Was habt ihr denn noch so vor am
Wochenende?“
„Nichts.“
In mir macht sich Wehmut breit. Ich will auch mal wieder nichts vorhaben.

Eine Sache habe ich von Anfang an nicht verstanden.

Wieso schreiben wir ALLE Klausuren, die es im Semester gibt, innerhalb von
einer Woche, also laecherlichen fuenf Tagen  
Es koennte so einfach sein, indem man einfach die Klausuren in die Praxisphase
legt und dann auf die drei Monate beliebig verteilen kann.
In dieser Zeit sollte es fuer jeden Dozenten moeglich sein, einen Termin zu
finden und die Praxisfirmen werden informiert, dass an diesen Tagen die
Trainees nicht vor Ort sind, weil Sie eben diese Klausur schreiben.
Und wer zu dem Zeitpunkt nicht da ist, muss halt nachschreiben, das ist ja
jetzt nicht anders.
Ich glaube, es waere fuer viele Studenten eine Erleichterung, wenn die
Klausuren nicht alle so eng liegen.
Man kann ja mal drueber nachdenken.

KOMMENTARE








